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DIE TURNERINNEN AUF DEM WALENPFAD 
Reise des Frauenturnvereins vom 20. und 21. September 2025

Alle Jahre zum Eidgenössischen Dank-, Buss- und 
Bettag gingen wir 19 Turnerinnen aus dem Frauenturn-
verein Schenkon auf die zweitägige Turnerinnenreise.

Perfekt organisiert von Anna, Petra, Joli und Isabelle 
starteten wir am Treffpunkt Zellfeld gut gelaunt und mit 
voller Vorfreude mit dem Bus und Zug nach Engelberg. 
Mit der Brunnigondel und dem Sessellift ging es zu-
erst zum Kaffee und Gipfeli am Härzlisee. Gestärkt und 
motiviert ging es nun zu einer der schönsten Höhen-
wanderungen der Schweiz, diese führte vom Walen-
pfad zum Bannalpsee. Das Wetter war perfekt mit Son-
nenschein und bester Aussicht. Nach einem strengen 
Aufstieg angekommen auf 1950 Metern Höhe haben 
alle das mitgebrachte Mittagessen mit toller Aussicht 
genossen. Zum Abschluss der Mittagspause gab es ei-
nen selbstgemachten EinhornShot von Anna.

Es folgte der Abstieg Richtung Bannalpsee mit atem-
beraubender Aussicht. Nach einem steilen und an-
spruchsvollen Abstieg hatten sich alle ein kühles Bier 
im Restaurant Bannalpsee verdient. Mit der kuschli-
gen Mini-Luftseilbahn-Bannalp und dem Bus ging es 
Richtung Wolfenschiessen zum Hotel Einhorn, wo wir 
Turnerinnen die Nacht verbrachten.  Nach einem Apéro 
mit guter Stimmung, sehr feinem Nachtessen und inte-
ressanten Gesprächen gingen alle zufrieden schlafen. 
Am Sonntag gestärkt nach einem super Frühstück ging 

es weiter mit dem Zug nach Stansstad, wo wir einen 
Spaziergang am Vierwaldstättersee entlang Richtung 
Kehrsiten mit dem Ziel: Restaurant Mathisli Kehrsiten 
machten.

Die Sonne war bis zum Schluss der Reise mit dabei 
und die Schifffahrt mit dem Bürgenstock Shuttle nach 
Luzern war ein perfekter Abschluss der Turnerinnenrei-
se. Besten Dank nochmals an alle Turnerinnen, welche 
bei dem gelungenen Wochenende dabei waren und 
besonders an die Organisatorinnen.

Text und Foto: Catharina Dillier

WILDUNFALL - RICHTIGES VERHALTEN 
Jagdgesellschaft Schenkon

	− Halten Sie nach einem Wildunfall sofort an. 
	− Sichern Sie die Unfallstelle mit Warnblinker und 
Pannendreieck. 
	− Melden Sie den Unfall unverzüglich der Polizei (117). 
Eine Verletzung der Meldepflicht ist strafbar. 
	− Verendetes Wild sollte neben die Strasse gelegt 
werden. Berühren Sie jedoch nie verletztes Wild und 
halten Sie Abstand. Es besteht akute Verletzungsge-
fahr. 
	− Markieren Sie wenn möglich die Fluchtrichtung des 
verletzten Wildes. Folgen Sie diesem jedoch nie-
mals selbst (Verletzungsgefahr). 
	− Warten Sie an der Unfallstelle, bis der zuständige 
Jagdaufseher/Wildhüter eintrifft. Er wird das Wild 
bergen oder gestützt auf Ihre Angaben nachsuchen. 
Er stellt Ihnen die notwendige Unfall-Bestätigung 
aus, welche Sie für Ihre Versicherung benötigen.  
 
Gute Fahrt wünscht Ihnen die 

Jagdgesellschaft Schenkon

Weitere Infos JG Schenkon unter




